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Bekanntmachung
Die Beschädigung der Telegraphenanlagen

Ke trv ffM tö t IllZlj ft V NZAo ktZ SUM ü
Die Reichstelegraphenlinien sind häufig vorsätzlichen

oder fahrlässigen Beschädigungen namentlich durch
Zertrümmerung der Jnsolatoven mittelst Steinwürfe und
so weiter ausgesetzt Da durch diesen Unfug die
Benutzung der Telegraphenanstalten verhindert oder ge
stört wird so wird hierdurch auf die durch das Straf
gesetzbuch für das deutsche Reich festgesetzten Strafen wegen
dergleichen Beschädigungen aufmerksam gemacht

Gleichzeitig wird bemerkt daß demjenigen welcher die
Thäter vorsätzlicher oder fahrlässiger Beschädigungen der
Telegraphenanlagen derart ermittelt und zur Anzeige
bringt daß dieselben zum Ersatze und zur Strafe gezogen
werden können Belohnungen bis zur Höhe von fünfzehn
Mark in jedem einzelnen Falle aus den Fonds der Reichs
Post und Telegraphen Verwaltung gezahlt werden Diese
Belohnungen werden auch dann bewilligt werden wenn
die Schuldigen wegen jugendlichen Alters oder wegen
sonstiger persönlicher Gründe gesetzlich nicht haben bestraft
oder zum Ersatz herangezogen werden können desgleichen
wenn die Beschädigung noch nicht wirklich ausgeführt
sondern durch rechtzeitiges Einschreiten der zu belohnenden

Personen verhindert worden ist der gegen die Telegraphen
anlagen verübte Unfug aber soweit feststeht daß die Be
strafung des Schuldigen erfolgen kann

Die Bestimmungen in dem Strafgesetzbuchs für das
deutsche Reich lauten

Z 317 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken die
nende Telegraphenanstalt vorsätzlich Handlungen begeht
welche die Benutzung dieser Anstalt verhindern oder stören
wird mit Gefängniß von einem Monat bis zu drei Jahren
bestraft

Z 318 Wer gegen eine zu öffentlichen Zwecken die
nende Telegraphenanstalt fahrlässiger Weise Handlungen
begeht welche die Benutzung dieser Anstalt verhindern
oder stören wird mit Gefängniß bis zu einem Jahre oder
mit Geldstrafe bis zu neunhundert Mark bestraft u f w

Halle a S den 16 Juli 1887
Kaiserliche Ober Postdirektwn

Geheime Postrath
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Meine Mittheilungen
Vine interessante Bismarck Anekdote erzählt ein

z Z in Kijstngen weilender Mitarbeiter des St Petersb
Herold Er schreibt Beim Eingang in die Alleen des Cur
gartens werden verschiedene Backwerke verkauft Da sind im
pravisirte Ladentische aufgestellt auf denen ganze Berge Von
Bismarckbretzeln Wiener Äipseln Krummstäben Kuchen in
Gestalt von Stäben katholischer Bischöfe und diversen anderen
sehr schmackhaften und leckeren Kuchen liegen Wenn man durch
die Allee wandert so werden von der einen Seite die Geruchs
nerven angenehm berührt durch den Duft aufgehäuften frischen
Backwerks während von der anderen Seite Herz und Sinn
durch das prächtige Aroma von ausgestellten duftigen Kindern
Floras außerordentlich wohlthuend gekitzelt werden So wan
delt man zwischen appetitlichen Bismarckbretzeln und üppigen
Rosen riesigen Bischof Krummstäben als Backwerk und from
men Veilchen verführerischen Wiener Kipfeln und stolzen Lilien
u s w Ein jeder Curgast hält es für seine Pflicht sich sein
Backwerk zum Morgenkaffee selbst zu kaufen und sich gleichzeitig
eine Thee oder Moosrose in deren Kelch noch Thautropfen
gleich köstlichen Diamanten funkeln in s Knopfloch zn stecken
Das ist eine Sitte der sich Alle unterwerfen Und gegen acht
Uhr umdrängt alles die Brot und Blumentische und mit einer
mit Backwerk gefüllten Papierdüte in der einen Hand mit
einem Bouquet in der anderen setzt man die Promenade unter
ben Klängen der Mnsik fort Es Passirte also zu der Zeit als
sich noch Fürst Bismarck gleich einem gewöhnlichen Sterblichen
unter anderen Menschen bewegte daß er an den Brotstand
trat um sich sein tägliches Brot zum Morgenkaffe zu kaufen
Er wählte einige Krummstäbe die ich auch einem Jeden enrpfeh
len kcmn Das ist ein leicht verdauliches schmackhaftes Back
werk Wenn Sie diesen Prälatenstab dessen Länge mehr als
eine halbe Arschin beträgt und den Spottpreis von zwanzig
Pfennig kostet in irgend welchen heißen Kaffee tauchen so wird
er sofort mürbe und zergeht im Munde Der Reichskanzler
kaufte sich also einige derartige Bischofsstäbe ich muß bekennen
daß damals der Culturkampf am tollsten wüthete und ließ sie
in eine Papierdüte legen Ein dabei stehender regierender
Großherzog der anch den Einkauf seines täglichen Kaffeebrotes
Isöchsteigenhändig besorgte sagte scherzend zum Kanzler Enre
Durchlaucht neigen trotz Allem zuni Katholicismus hin wie
ich sehe Sie haben nicht unrecht Ew Hoheit erwiederte
lächelnd Fürst Bismarck Nach Canossa gehen wir nicht Die
Schwarzen kann ich nicht leiden aber ihre Kuchen esse ich zum
Kaffee gern Seit der Zeit hat sich vieles geändert Der
Culturkamps hat aufgehört Papst und Kanzler sind die besten
Freunde geworden

lEine Uhr ohne Zeiger das ist die neueste Erfindung
der Schwarzwaldindustrie Die fragliche Uhr hat die Gestalt
eines Tambourin dessen Pergamentfläche das Zifferblatt bildet
Auf demselben sind 12 Blumengruppen in gleichen Abständen
aufgemalt mit den Nummern versehen Durchbohrt ist das
Pergament nirgends Dagegen laufen zwei Bienen eine größere
und eine kleine von Blume zu Blume und zeigen die Zeit an
Die kleine Biene durchläuft das ganze Zifferblatt einmal Pro
Stunde die größere geht zwölfmal langsamer Als Motore
wirken hinter dem Pergamentblatt zwei Magnete die sich in
der gewollten Schnelligkeit kreisförmig um ihre Achsen drehen
Da die Bienen ans Eisen sind so müssen sie der Magnetnadel
unaufhaltsam folgen Die Uhr hat ein äußerst gefälliges
Aussehen

Das Schriftstellerhonorar einer KronprinzessinFür das große bekanntlich unter der Redaktion des Kronprin
zen Rudolf von Oesterreich erscheinende Werk Die österreichisch
ungarische Monarchie in Wort und Bild hatte die Gemahlin
bes Redakteurs die Kronprinzessin Stephanie einige kleine Bei
träge geliefert Das Redaktions Komitee beschloß darauf nach
bem Berl Tgbl der seltenen Mitarbeiterin das übliche Ho
norar wie jedem anderen Schriftsteller zuzuerkennen Wie

Ms der Stadt und Umgebung
Halle den 18 Juli 1887

fUniversitätsnachricht Am Mittwoch den
2 0 d Mts Vormittag 8 Uhr wird Herr Ernst Köhn
aus Klein Berndten behufs Erlangung der Doctorwürde
in der Medizin und Chirurgie auf Grund einer Jnau
gural Dissertation Ueber einen Fall von spontane Zer
reißung der orta öffentlich in der Aula der hiesigen
Universität disputiren als Opponenten werden fungiren
die Herren Lbmä moä Otto v Holst und Paul Heine

WmRNvIHI I Wl 9 u ÄIm Wahlkreise Merseburg Querfurt hat
nach dem vorliegenden Wahlresultate der freisinnige Kan
didat Panfe mit 10070 Stimmen gesiegt während der
freikonservative Kandidat 6330 der nationalliberale 1345
und der sozialistische 757 erhielten

Sängersest in Zörbig Auf dem Bahnhofe
Stumsdorf wurden die mit den Frühzügen eintreffenden
Sänger des Sängerbundes an der Saale von der Zörbiger
Stadtkapelle mit Musik begrüßt und sodann auf Wagen
nach Zörbig übergeführt woselbst der Bund sein 33 Ge
fangsfest begehen wollte Es war eine Lust an dem
schönen Sonntagsmorgen durch die prächtig grünenden
Fluren mit Musik dahinzufahren Im schwarzen Adler
fand festlicher Empfang der Ankommenden durch das Lokal
Komitee und die Zörbiger Bundesliedertafel statt Nachdem
die Sänger Festkarten und Programme in Empfang ge
nommen hatten zerstreuten sich dieselben in die mit Ehren
pforten versehenen von mächtigen Guirlanden überspannten
und mit wehenden Fahnen geschmückten Straßen welche
durch grüne Zweige in herrliche Alleen umgeschaffen worden
waren Wahrlich Zörbig sah aus wie eine Feststadt
Gegen 11 Uhr begaben sich die Sänger nach dem Rath
haussaale wo die eigentliche Hauptbegrüßung durch einen
Willkommengesang der Zörbiger Liedertafel und durch eine
mit einem Hoch auf die Gäste endende Ansprache des
Bürgermeister Walter stattfand Demnächst begann die
Hauptprobe zu den Leistungen des Nachmittags Das
Festessen fand im Saale des Adlers statt Inhaltreiche
Trinksprüche auf Kaiser und Reich auf die Feststadt auf
den Sängerbund c würzten das Mahl Nach 3 Uhr
fand der Festzug mit fliegenden Fahnen und klingendem
Spiel durch die im Festkleide prangende Stadt nach dem
Concertlokale Schloßgarten statt Vor einer sehr
zahlreichen Zuhörerschaft wurden die Bundesgesänge

aber houorirt man eine Kronprinzessin Das Komitee hat einen
sehr hübschen Ausweg gefunden Auf Antrag des Regierungs
rathes v Weilen wurde derselben ihr Honorar in Form eines
Sparkassenbuches auf den Namen ihres Töchterleins der klei
nen Erzherzogin Elisabeth lautend übermittelt Die Kronprin
zessin hat das Honorar sehr freundlich und auf das Angenehmste
überrascht entgegengenommen und versprochen ihr erstes ver
dientes Geld für ihre Tochter in gewissenhafter Verwahrung
zu halten

Neueste Schnäbele Affaire Im Bayrischen Vater
land lesen wir Zwei Soldaten des 3 Württemberg Juf Regts
Nr 126 ein Ulmer und Stuttgarter gingen jüngst von ihrer
Garnison Straßburg in das nahe gelegene Schiltigheim in der
löblichen Absicht dort Eins zutrinken In den Garten der
Brauerei des bekannten Bierbrauers und Reichsboten Herrn
Mühleisen eingetreten bemerkten sie daselbst einen Regiments
spezl altbayrisch ausgedrückt Dieser Vaterlandsvertheidiger
der 126 Legion war nun nicht blos ein Elsässer aus Jngwei
ler sondern auch ein Namens und wirklicher Vetter des viel
besprochenen französischen Grenzkommissars Schnäbele besitzt
außerdem eine gute Dosis Mutterwitz und einen unzerstörbaren
Humor Er winkte seine Kameraden zu sich heran und es ent
spann sich alsbald ein gemüthlicher Plausch Da der ver
vehmte Name Schnäbele verschiedentlich fiel so begann es ziem
lich rasch gewitterschwül um die drei zu werden ohne daß diese
selbst es gewahrten Mühleiserne Gambrinusknechte pflanzten
sich mit unheimlicher Ruhe in ihrer Nähe auf andererseits
musterte sie ein Engel der hl Hermandad sie schienen ihm trotz
ihrer Uniform so spiönisch attentäterlich Hochverrätherhaft daß
er sie keinen Augenblick aus den Augen ließ Da Germa
nia verhülle Dein Haupt ließen die Drei ein Vivat Schnä
bele ertönen Schneller stürzt sich nicht ein Pantherthier auf
seineu Beutefraß als der Polizist vor den Dreien stand Meine
Herren schnarrte er sie an Wollet Sie da Skandal macha
frag i ihne Das Vivat Schnäbele hatte aber auch die
Gambrinusknechte sofort auf die Sohlen gebracht auch ihnen
klang es höhnisch herausfordernd Allein die Drei forchten sich
nicht sondern Einer ans ihrer Mitte habe die Zeche bezahlt
weil er seinen Namenstag feiere und darum hätten sie ihn le
ben lassen und er heiße Schnäbele Ja, meinte der von der
hl Hermandad ich heiße nämlich auch Schnäbele und da er
schien mit einem vollen Humpen frischen Gerstensaftes ein Bräu
bursche Went Sie da Schnäbele leba loh nt i bi a iner
us Aara Tableau

Mus schwindelnder Höhe, Aus Krefeld 12 Juli
schreibt die Kres Ztg An einem sehr hohen Dampfschornstein
mußte der Blitzableiter reparirt werden und zu diesem Zweck
stieg ein Mann im Innern des Schornsteins in die Höhe
immer eine kleine Leiter anlegend und die andere nach sich
ziehend Um halb 8 Uhr war er glücklich oben angelangt mit
Ruß überdeckt so daß er kaum sehen und hören konnte die
Augen standen ihm durch Luftzug und Ruß enzündet so zu
sagen vor dem Kopfe Als er nun eine Schnur die er sich
um den Leib gebunden hatte lösen wollte um den Flaschenzng
von außen aufzuziehen vermittelst dessen er den Abstieg bewerk
stelligen wollte fand er zu seinem Schrecken daß er diese Schnur
verloren hatte Nun saß er da oben und konnte nicht mehr
zurück Das einzige Mittel die Verbindung mit der Erde her
zustellen fand er darin daß er aus seinem Rock kleine Streifen
riß und diese aneinander knüpfte Nach einer sauren Arbeit
von zwei Stunden war jedoch der Stoff zu Ende und immer
noch fehlten 4V Meter Die Verzweiflung war wieder groß
Da kam der Direktor der Fabrik auf den guten Gedanken
einen Drachen aufzulassen Auf dem Felde kann man deren
jetzt viele sehen und so wurde mit einem der kleinen Burschen
rasch der Kauf abgeschlossen der Drache stieg in die Höhe
stellte nach einiger Schwierigkeit die so sehr ersehnte Verbindung
her und damit war dann der Mann glücklich aus seiner so
gefährlichen Lage gerettet

l Mir stiehlt Keiner meine Uhr sagte ein Frank

unter der Leitung des Bundes Musikdirektors Herrn
Lehrer Francke in Halle wie auch die Solw
Vorträge einzelner Liedertafeln programmgemäß aus
geführt Mit schwierigen Sätzen für großen Chor
wechselten Gesänge im Charakter des Volksliedes ange
messen ab Besondern Erfolg erzielten folgende Lieder

Singe wem Gesang gegeben von Stüntz Ein Kirch
lein steht im Blauen von Becker Es liegt eine Krone
im grünen Rhein von Schultz das Ave Maria von
Schmölzer Nun zu guterletzt von Mendelssohn Bar
tholdh und vor Allem die beiden Volkslieder Ach da
klarblauer Himmel und Nun leb wohl du kleine Gasse
von Silcher Von den Solovorträgen kamen gut zur
Geltung das von der Volksliedertafel ans Halle
gesungene Wer recht in Freuden wandern will von
Beschnitt und da schwungvolle Trinklied des Halleschen
Männergesangvereins EineKehl die nicht trinkt
von Gartz Durch stürmischen Beifall veranlaßt gab letzt
genannter Verein noch Der Wald vonHaefer zu Nach
Beendigung des vorzüglich gelungenen Concertes zogen
die Sänger in gehobener Stimmung unter Trompeten
und Paukenschall zurück nach dem schwarzen Adler wo
selbst durch einen Commers mit anschließendem Tänzchen
dem frohen Tage ein angenehmer Abend zugefügt wurde
Alles in Allem das Zörbiger Gesangfest des Sängerbun
des an der Saale war ein wohlgelungenes

sSängertag in Oberröblingen In dem so rei
rend am See gelegenen und mit bequemer Bahnverbindung
versehenen Oberröblingen wird am 7 und 8 August ein
allgemeiner Sängertag abgehalten werden Wir glau
ben annehmen zu dürfen daß an diesen Tagen der Ort
der stets gern von Fremden wegen seiner reizenden Lage
besucht worden ist sich eines großen Zuspruchs erfreuen
wird

sDer Oratorien Vereins ausLeipzig gemischter
Chor bestehend aus ca 45 Mitgliedern unter Direktion
des Herrn Albert Camille Grünwald wird am 7 August
Hierselbst eine Musikaufführung die in Form einer Matinüe
von i/z12 bis 1 Uhr stattfinden soll veranstalten Der
Reinertrag ist zu irgend einem wolthätigem Zwecke unse
rer Stadt bestimmt Wir sind überzeugt daß in Anbe
tracht des hohen Kunstgenusses der bei dieser Matinee
geboten werden wird und des edlen Zweckes diese Musikauffüh
rung den ihr gebührenden Zuspruch seitens unserer Bür
gerschaftfindet AlsLokalistdasHotelzum Kronprinz gewählt
Das gehaltreiche und sesselnde Programm weist unter anderem

furter durch seine Jovialität bekannter Einwohner auf dem
Schützenfestplatz zu seiner Familie als das Gespräch auf die
Taschendiebstähle kam Er entfernte sich darauf mit seinem
Sohne auf kurze Zeit ins Festgewühl und als er wieder an
den Tisch kam bemerkte die Mama daß die goldene Kette mit
sammt der Uhr ihres Gatten fort waren Der von den
Taschendieben so geringschätzend denkende Papa war wüthend
Eben schickte er sich an auf s Polizeibureau zu laufen als ihm
sein Sohn die Uhr mit den Worten zurückgab Sieh Papa
man braucht kein Taschendieb zu sein um Dir die Uhr abzu
knöpfen

Französische Höflichkeit Der Sohn eines Leipziger
Wundarztes hatte in einem Brüsseler Hotel Wohnung genom
men Mehrere Franzosen erklärten seitdem der m mält krussisn
angekommen sei sei es nicht mehr anständig im Hotel c Der
Leipziger verbat sich diese Unverschämtheit auf das Entschie
denste und wandte dann den Flegeln den Rücken Kaum war
er an der Thür als ihm die Franzosen eine ganze Ladung
Weinflaschen in das Genick schleuderten Der Deutsche machte
dem Hotelwirth entrüstet Mittheilung und verlangte nun die
Herausgabe seines Koffers Der Wirth antwortete Aber Sie
werden doch wegen so einer Bagatelle kein Aufhebens machen
Das kommt bei uns öfters vor

lDas Sauerkraut von welchem Uhland gesungen hat
es sei wenn ein Stück Schweinefleisch darin liege ein Anblick
wie Venus in den Rosen ist das Leibgericht der Ungarn

Im Volksmnnd heißt es gerade das Wappen Ungarns Ein
alter Volksreim rühmt O Du gesegnetes Sauerkraut Im
Paradies bist Du gebaut Selig der Dir die Bratwurst ange

traut lainLV lUtlcksip ItttMärkischer Durst Der Bär schreibt Im Archiv
zu Königsberg in der Neumark befindet sich als Belag für den
berühmten märkischen Durst ein Verzeichniß waß an brode
unnd semelenn deß gleichenn auch an bire unnd weine da der
churfürste die huldigunge genomen es scheint die Huldigung
des Kursürsten Johann Georg gewesen zu sein auf gegangen

Es wurden im Ganzen getrunken 31 Tonnen feines Ber
nauer Bier 40 Tonnen feines Königsberger Bier 11 Ton
nen Bitterbier m Summa 82 Tonnen Bier dazu 12 Viertel
Krossener Wein und 1 Faß Frankenwein Der alte Krosfener
Wein war also damals jedenfalls gesucht

Mie leicht man doch Weltstadt werden kann
Genthin wird Weltstadt so schreibt die Genth Ztg das sieht
jeder unbefangene Bürger oder Besucher unserer Stadt immer
deutlicher Was irgend noch gefehlt was wir vermißten es
entsteht dem Publikum wird immer mehr geboten Wie oft
haben wir bedauert wenn wir gemüthlich beim Glase Bier
saßen daß es an einem kleinen Imbiß fehlte Jetzt hat Gen
thin auch ein Restaurant zum kalten Happen, und Was für
Happen giebt es da für 10 und 15 Pf kann man sich Genüsse
gönnen die sonst armen Sterblichen nicht beschicken sind Ka
viar Sardellen Aal Pökelfleisch Schinken Schlackwurst Ra
dieschen und wie Alles heißt was den Gaumen reizt kurzum
es ist vorhanden billig und gut Wer irgend daran zweifelt
gehe selbst zum Restaurant zum kalten Happen Die glück
lichen Genthiner

sFür die Kahlköpfe kommt eine frohe Botschaft aus
New Aork Ein dortiger Arzt hat die Kahlköpfigkeit für das
Endergebniß der menschlichen Entwickelung erklärt der zukünf
tige vollkommene und fast ideale Mensch werde vollständig kahl
sein und den Haarüberrest der ihm von seiner thierischen Ab
stammung geblieben völlig verlieren Und zwar werde diese
Kahlheit ihn keineswegs verunstalten sondern im Gegentheil
ihnin den Äugen der gleichfalls kahlen Damen heben Leider be
deutet die Erreichung dieses ideaen zopflosen Zustandes selbst
verständlich das Todesgeläute der Coiffeurzunft sie wird das
Opfer auf dem Altar der menschlichen Vollkommenheit



Schöpfungen von Beethoven Haydn Wieniawski Schu
mann und ChoPM Mf Und wird demnächst in der voll
stäydiM ZuskWnerlsetzung bekannt gegeben werden

s Gä r n erVerein In der Sonnabend abgehalte
nen Sitzung des Gärtner Vereins wurde über die Kultur
derHuberMn berichtet wonach diese im Juli einzupflanzen

als die im April eingesetzten
weiter ward über einige Rvsensorten gesprochen und wurde
die Sorte Bennet die schön als junge Pflanze sehr dank
bar blüht empfohlen Die Rose rsiirs Marie Henriette
hat bei einigen Mitgliedern erst im zweiten Jahre nach
dem Veredeln dankbar geblüht bei anderen aber sehr
wenig und nimmt man an daß die Unterlagen die Ursache
hiervon sind Bei Mad Verard soll man die ersten
Triebe einstutzen und werden die nun kommenden reichlich

llllihLU IsSamarikerlohn DasGleichmß vom barmherzigen
Samariter Lud das Lied vom braven Mann passen recht
gut aus eine Handlung der sich im Februar c der Schmiede
meister Bärmann in Röglitz bei Sckkeuditz unterzog für
die er aber nicht nur schnöden Undank geerntet hat sondern
auch in pecuniärer Hinsicht stark geschädigt werden wird
Bärmann scind zur angegebenen Zeit beim Passiren der
Straße unweit Modelwitz einen Knecht in hülfsbedürstigem
Zustands dem die Räder seines Wagens über den Kopf
gegangen waren B sorgte für die Ueberführung des
Schwerverletzten nach der hiesigen Klinik wo derselbe längere
Zeit an einem Schädelbruche behandelt und demnächst als
geheilt wieder entlassen wurde Der edle Menschenretter
hatte auch noch ein Uebriges gethan Er verbürgte sich
für sämmtliche entstehende Kosten und da sich Niemand
bereit fand ihn davon zu entlasten wird derselbe wohl
oder übel den Betrag von 97 Mk so hoch beläuft sich
die Rechnung der Klinik bezahlen müssen

Auf dem Durchmarsches zur Schießübung nach
ZHtMygk aW ten heute Vormittag die 7, 8 und 9
Batterie des 19 Feldartillerie Regiments von Erfurt kom
mend unsere Stadt Die Truppen legen den Marsch zu
Fuß zurück MMx nMZ

sEin offenbar geisteskranker Arbeiters be
schäftigte sich heute Vormittag auf der Margarethenstraße
damit mit einer Spitzbacke einen Trottoirstein zu heben
nachdem er mit cerjelben eine Gartenmauer etwas beschä
digt hatte Dem herbeigerufenen Polizeisergea ten gelang
es durch gütliches Zureden den Mann zu veranlassen sein
Zerstörungswerk aufzugeben

Verpachtung, In dem heute Vormittag 10 Uhr
zur Meistbietenden Verpachtung der zur Zeit an die Klei
derhändler Albrecht schen Eheleute resp dem Drechsler
Saatz vermieteten beiden Läden unter m Raihbause an
gestandenen Termine hat der bisherge Pächter Herr
Albrecht das Meistgebot von 7000 Mk abgegeben Der
bisherige Pacht betrug 3000 Mark Der Zuschlag ist
bedmgungsgemäß vorbehalten

Mus Trotha s Der vor einigen Tagen auf einer
Geschäftsreise nach Rothenburg mit seinem Gefährt ver
unglückte Fleischermeister Wiedemann in Trotha ist
seinen schweren Verletzungen im Diakonissenhause am Sonn
tag Morgen erlegen Der Verstorbene welcher beim
Garde du Corps gedient und von stattlicher Figur war
gehört mit zu denjenigen welche bei der Krönung unseres
Königs und Kaisers a n 2 Januar 1861 zu Königsberg
den Dienst als Ehrenposten versahen Seine Beerdigung
wird von dem Kriegerverein Trotha mit allen militärischen
Ehren erfolgen

Originelles Stückgut hatte am Sonntag der
Gasthofsbesitzer Gruneberg in Bockerode bei Wörlitz
in Gestalt eines hiesigen auf einer Landparthie begriffenen
fidelen Kegelclubs Harmonische Neune zu verwiegen
wie folgender Wiegeschein beweist

nz i MMl 5,i nmoWHeute verwog mif meiner Centesimalwaage Herr N N
eine Ladung Menschen Harmonische Neune aus Halle

incl Kutscher oij 5 nMüwk INetto 15 Ctr 20 Pfd
Vockerode 17 Juli 1887 Fr Gumeberg

sUeberfall j Am 14 d M Abends zwifchen 10 und
11 wurde wie die Eisbber Zeitung meldet der Händler
Kupferschmied aus Giebichenstein welcher einen Hundewa
gen mit sich führte auf der Chaussee kurz vor Blanken
heim von einem Unbekannten plötzlich angehalten und ener
gisch zur Herausgabe seines Geldes ausgefordert In die
sem Augenblicke versetzte der Strolch auch schon seinem
Opfer einen Messerstich in den Rücken und drei in den
Kopf so daß der Mann blutüberströmt zusammenbrach
Durch zwei glücklicherweise des Weges kommende junge
Leute wurde der Räuber verjagt und ließ seine Beute fah
ren Dieselben hoben den Verwundeten auf und schafften
ihn nach Blankenheim wo er in einem Gastlokale die Nacbt
über untergebracht wurde Selbstredend wurde sofort der
Polizei Verwaltung Anzeige erstattet und stellte dieselbe zwei

Mann als Wache auf Der am Morgen aus Riestedt
herbeigeholte prakmche Arzt verband den Unglücklichen und
erklärte ihn für reisesähig Infolgedessen wurde derselbe
dann im Laufe des Vormittags nach dem Bahnhöfe iu
Eisleben gebracht von wo aus er die Heimreise antrat
Hoffentlich gelingt es bald den Wegelagerer zu entlarven
damit er den wohlverdienten Lohn für feine verabfcheuungs
würdige That empfangen kann

sErtrunken s Gestern Nachmittag 5 Uhr ist in
Brachwitz beim Baden in der freien Saale der 11 jährige
Sohn des Las dwirths Droschke ertrunken Gegen 6 Uhr
war die Leiche an der Fähre angeschwommen

sUnglücksfälle In der chemischen Fabrik Gold
schmieden bei Morl zog sich gestern der Handarbeiter
Dietrich aus Brachwitz indem er mit beiden Füßen in ein
mit heißer Thonerde Lauge angefülltes Gefäß gerieth schwere
Verbrennungen zu Durch Fall vou einer Leiter erlitt
der Böttcher Pörsch von hier einen Rippcnbruch durch
Fall beim Spielen die 8jährige Tochter des Kutschers
Schule einen Armbruch Der 4jährige Sohn des
Schlossers Jentsch von hier verschluckte gestern beim Lotte
riespiel ein znm D cken der Nummern dienendes G asstück
das trotz ärztlicher Hülfe aus dem Jnneru des Knaben
nicht entfernt werden konnte Der Fall kann leicht einen
schlimmen Verlauf nehmen Der Maurer Schondorf
von hier wurde aus einem Nenbaue in der großen Stein
straße durch einen eisernen Däger derart an der linken
Hand gequetscht daß ein Finger amputirt werden mußte

In der Klosterstraße verunglückte heute Vormittag der
Rollkutscher Thomas aus Giebichensteiu indem ihm eiu
ca 9 Centner schweres Faß b m Abladen auf das linke
Bein siel welches dadurch einen Bruch erlitt

fLeichensund Gestern früh schwamm an der
Cröllwitzer Pontonbrücke der Leichnam eines jungen Mäd
chens im Alter von etwa 29 Jahren an der bis jetzt
nicht reeognoseirt werden konnte Die Leiche war nur
mit einem E F 6 gezeichneten Hemd und grauen stark
gestopften Strümpfen bekleidet außerdem trug dieselbe
aoldene Ohrringe und einen Riug am Finger Mit dem
schwarzen aufgelösten Haar spielten die Wellen Ob man

Museum für MenschcMhnk
Unter den zahlreichen Sammlungen der hiesigen Univer

sität ist entschieden eine der interessantesten die zahnärztliche
Sammlung des Herrn Professor der Zahn Heilkunde Dr
med L Hollaender Hierselbst Herr Dr Carl Müller
bespricht in der Zeitung zur Verbreitung naturwissenschaft
licher Kenntniß uns Naturanschauung Die Natur Halle
G Schwetschke scher Verlag dasselbe sehr eingehend und
sagt unter Anderem Es ist erstaunlich zu sehen wie viel
fach die 32 Zähne unsere Kieser abändern können jeder
Mensch hat förmlich sein eigenes Gebiß u,id dieses ist ge
nau so wie sein übriger Körper beschaffen In der hoch
interessanten Sammlung sind entweder die natürlichen
Zähne wie sie zusammen gehören auf Holziaieln aufge
heftet oder mau hat von dem ganzen Gebisse Abdrücke
in Gyps genommen und selbige in eine künstliche eben
falls aus einer Tafel befestigte Kiefer und Rachen Höhle
als Gebiß eingesetzt Jede Tafel ist mit weißem Papier
überzogen fodaß man Herkunft des Zahnes oder Gebisses
die Art seiner Abweichung Anomalie Datum und Ähn
liches bemerken konnte Tne einzelnen Exemplare aber
reihen sich in 4 große Kategorien ein 1 Anomalien der
Gestalt 2 der Zahl 3 der Lagerung 4 der Entwicke
lung

In der ersten Kategorie bemerkt man wie die Zähne
nach ihrer Krone und ihrer Wurzel oder auch im Ganzen
änoern sodaß es übermäßig g ße und übermäßig kleine
Zähne derselben Art giebt Am meisten findm sich Ano
malien der Krone an den Backenzähnen Zuweilen kom
men an den Backenzähnen besonders an den unteren eine
oder mehrere überzählige Wurzeln vor

Bei der zweiten Kategorie der Anomalien handelt es
sich zunächst um überzählige Zähne die hauptsächlich im
Bereich der Schneidezähne erscheinen Präparate geben
dazu Beispiele dabei finden sich auch Fälle wo solche
überzählige Zähne mit den Schneidezähnen gäu,lich ver
wachsen sind Umgekehrt aber können Zähre auch völlig
fehlen und handelt es sich vorzugsweise hrer um ein wirk
liches Fehlen der seitlichen Schncidezähne ein Vorkommen

das nach Pros Hollaender erblich sein soll Ueberraschend
ist das Gebiß eines 18jährizen Mannes dessen Unterkiefer
keinen einzigen Zahn dessen Oberkiefer dagegen nur drei
Zähne einen seitlichen Sch eidezahn und je rechts und
links einen vorderen Backenzahn besitzt Außerdem finden
wir auch Gebisse wo anstatt 4 Ichneidezähne 6 vor
handen sind und solche wo auf einer Seite anstatt 3 4
große Mahlzähne stehen

In Bezug aus die Anomalien der Lagerung bewegen
sich die Präparate um Lage Anomalien einzelner Zähne
oder um folche einer ganzen Reihe von Zähnen An den
zahlreichen Präparaten kann man die abnormsten Fälle
der Lagerung beobachten daß dieses Alles auf den Ge
sichtsaussrnck zurückwirkt liegt auf der Hand Die dies
bezügliche Sammlung legt auch sprechende Beweise dar
wie tief in Ruckst bt auf Lage ring der Zähne übele Ge
wohnheiten der Kinder Da amen oder Finger Latschen
Lippsnsaugen und Zungendrücken einwirken und ursprüng
lich vielleicht ganz normale Gebisse dadurch auf das Häß
lichste entstellt werden können Eine ganze Reihe von
Gypsmodellen nebst Regulirungs Apparaten veranschau

licht die zahnärztliche Behandlung aller dieser Zustände
Für die Anomalien der Entwickelung findet sich in der

Sammlung eine große Reihe pathologischer Zustände vor
allem Zähne mit mangelhaster Ichmelzbildung Erosionen
in den verschiedensten Formen ferne kann man die häß
lichen Gebisse mit syphilitischen Zähnen und die noch häß
licheren beobachten welche man Oöontome oder Zahn
Wulste nennt

Selbstverständlich gehen mit diesen Mißbildungen auch
solche der Kiefer Hand in Hand und auch diese hat die
Sammlung berücksichtigt

Es ist aus der ganzen Sammlung welche fort
während durch Zusendungen vermehrt wird ersichtlich daß
wohl kein Organ des menschlichen Körpers so sehr zu
Abweichungen geneigt ist als gerade die Zähne Be

weis genug wie wichtig daS Studium derselben gewor
den ist

es hier mit einer Lebensmüden zu thun bat oder eb e n
Verbrechen vorliegt dürfte sich bald aufklären Für die
letztere Annahme spricht jedenfalls der Umstand daß die
Leiche noch einen Strick uM den Hals trug an dessen
unterem Ende ein Stein zur Beschwerung befestigt ge
wesen sein mag Die Leiche kann erst einige Tage im
Wasser gelegen haben da sich noch nirgends Spuren der
Verwesung zeigten Die Kleidungsstücke des Mädchens
sind och nicht gefunden wenn überhaupt ein Selbstmord
vorliegen und die Lebensmüde ganz gegen die Gewohnheit
sich erst entkleidet haben sollte

Zu dem vou uns gemeldeten kleinen Unfall bei Legung des
Kabels wird uns seitens der Königlichen Oberpostdirektion Nach
stehendes mitgetheilt In der Sonntagsnummer des Halleschen
Lmgeblattes befindet sich ein Artikel über einen bei den Kabel
legungsarbeiten vor dem Steinthor vorgekommener Unfall
denen Fassung leicht zu der Auslegung führen könnte daß da
bei ein Arbeiter schwer zu Schaden gekommen sei Dies ist
nicht der Fall gewesen Es ist allerdings in Folge der starken
Regengüsse etwas gelockertes Erdreich 3 Arbeitern auf die Füße
gerutscht jedoch hat nur einer derselben am linken Unterschenkel
e iie leichte Quetschung erlitten welche ihm beim Gehen Schmer
zen verursachte Da der Arbeiter bei Ammendorf wohnt so
hat der Unternehmer für die Erdarbeiter demselben einen Wagen
zur i ahrt nach seinem Wohnort gestellt und auf dem Wege da
hin den Arbeiter zur Feststellung etwa zahlbarer Krankengelder
rn der Klinik noch ärztlich untersuchen lassen Der Arbeiter ist
zwar in der Klinik behalten worden jedoch wird es zur Wieder
herstellung desselben nach dem Ergebniß der Untersuchung nur
ewiger Tage bedürfen die Verletzung ist mithin ganz unbe
deutend

Wir g statten uus hierzu zu bemerken das unsere Nachricht
vollltändig mit Obigem übereinstimmt Wir berichteten daß
zwei der Arbeiter unverletzt blieben der dritte dagegen an den
Beinen derart beschädigt wurde daß er von einem Kameraden
auf dem Rücken fortgetragen werden mnßte Von einer schwe
ren Verletzung ist in keiner Weise die Rede gewesen D R

Aus bem Leserkreise
Geehrter Herr Redakieur

In Nr 151 Ihres Blattes findet sich ein Artikel über
die Zustände im Schuhmachergemeibe dessen Schluß einen
Ausruf an alle Schnhmachermeis er um Herbeiführung
einer geregelten Arbeitszeit emhäit Der mannigfache
Schaden welcher durch die zwar gegen früher schon viel
fach etwas jedoch noch lange nicht hinreichend geregelte
der Willkür der Gesellen zu sehr überlassene übergroße
Ausdehnung oer Arbeitszeit herbeigeführt wird liegt auf
der Hand und ist in dem erwähnten Artikel schon aus
führlich beleuchtet worden Abhülfe thut noth es fragt
sich nur wie ist dieselbe zu schaffen Der Ansicht des
Verfassers j nes Artikels daß der erste Schritt zur Besse
rung dieser Verhältnisse die Einführung eiuer Werkstatt
ordnnng fein muß glaube ich voll und ganz beistimmen
zu können und meine daß dieselbe in erster Linie von der
Innung der berufenen Vertreterin des Gewerbes in die
Hand genommen werden muß Eine solche Werkstaiis
ordnang würde auf die sozialen Verhältnisse der Schuh
macher sowohl in wirlhschastlicher wie in sittlicher Bezie
hung kräftigend einwirken es würde sich nämlich wohl
durch geregelte eine den Meistern wie den Gesellen zu
Gute kommende Preissteigerung herbeiführen lassen und
andrerseits würden durch die iu Folge der Einschränkung
der Arbeitszeit notwendige Ergänzung der Gesellenzahl
manche Gesellen der Landstraße und so zum Theil der
Vagabondage entfremdet und in geordnete Verhältnisse
zurückgeführt werden Aber auch sür das Lehrlingswesen
würde dieselbe Werkstattordnung von nicht zu unterschätzen
dem Werth sein indem sie sür die der Werkstatt doch in
hohem Grade zukommende erziehende Thätigkeit eine
wesentliche Zlütz bieten würde

Danach ist klar daß iu der Einführung eiuer solchen
Werstartordnung ein Mittel zu sehen ist um das Schuh
macherhandwerk nicht blos materiell sondern auch sittlich
zu heben nnd daß es daher der Wunjch aller redlich
denkenden Meister sein muß sobald als möglich entspre
chende Maßregeln durchgeführt zu sehen

Sickert Schuhmachermeister

AlmdesaMt Hallt a S
Meldung vom 16 Juli

Aufgeboten D r Maler Robert Emil Albert Zablcr
Freudenplan 7 und Auguste Emilie Kluge Hafenstraße 1
Der Maurer Otto Pf iffer und Hedwig Helene Christian
Langestraße ZV Der Schlosser Gustav Hermann Biertümpfel
Motzlicherweg 3 und Marie Katharina Ellinghaus Schmeer
straße Der Bahuarbeüer Karl F auz Hirich Lindcu
straße 16 r und Amalie Friederike Bertha Meunicke am Kirch
thor 17

Eheschließungen Der Eiieudreher Karl Friedrich Wil
helm Franz Theuerkam Landwehrstraße 10 und Maria Anna
Schmidt 1 Beremsjr a e I Der Buch änderineister Wilhelm
Friedrich Hilg mfe d Cönueru und Luise WiUielmine Emilie
Baum Man felderuraß 2V Der Kaufmann Mar Zch ie der
Weideuplarr 3d und Constanze Alice Ciarlotte Ertrt Dienutz

Der Kupferschmied Oskar Hilmar Schönburg Ober Rvb
lingen a See und Jd r Vertba Mischer große Vranhausgasse
15 Der Pastor Gustaa David Otto Hartwi h Lebehnke
und C ditb Karvline Seyffert Halle a S Der Hausdiener
Gottfried Wilhelm Enlercherg auch Eulenderger Markt 4 und
Dorothca Auguste Bauer Gütz Der Steinmetz Gustav
Adolf Flieth und Eleonore Henriette Bertha Alida Schreck
Rathsiverder I Der Former Heinrich Friedrich Christian
Ferdinand Allewclt Rannischestraße 23 und Pauline Amalie
Marie Hcdel Laugenbogen Der Schlosser Johann Friedrich
Wilhelm Rünrpler und Therese Pauline Martha Benndors
Weingärten 25 Der Tischler Hermann Robert Man Mar
tinsberg 4a und Luise Wilhelmiue Emma Remmicke Marga
rethnrst cche 1 Der Bauunternehmer Friedrich Wilhelm
Leuscher Wanslebeu und Henriette Marie Helene Hilmer Wörm
litzerstraße 5l Der Handarbeiter Valentin Sobczak Ober
nlaucha 13 und Eleonore Kromarczyk Weingärten L Der
Maurer Johann Friedrich Heinrich RöSler Ackeräraße 1 und
Amalie Karoline Adeline Weineck Ackerstraße 3 r Der
Sergeant uud Bataillonsschreiber Oskar Heinrich Wilhelm
Blänkner Paradeplatz 3 und Henriette Sophie Anna Siamm
große Rittergasse 10 Der Salzträger Anton Wilhelm Gustav
Baudermanu Mittelwache 1 und Anna Friedrich Linden
stroße 1



velwren Tem Maschinenwärter Wilhelm Reiiel Trödel
11d ein S Arthur Eurt Dem Schlosser Gustav Plätzsch
Schmeerstraße 26 Hin S Alfred Dem Maurer Franz
Remmicke Königstraße Z eine T Wilhelmine Amalie Helene

Dem Sleinhauer Max Schmidt Schützengasse 16 eine T
Berthä Jda Dem KäufHann Theodor Lüyr Änhälterstraße
8 eine T Margarethe Emilie Marie Dem Lehrer Paul
Weber Meckelstraße 11 eine T Marie Charlotte Dem
Maurer Karl Voigt Langestraße 22 ein S Paul Oskar
Dem Schlosser Arthur Tennemann Taubenstraße 11 eine T
Ottilie Luise Anna Dem Weichensteller Carl Beß er Mötz
licherweg 7 eine T Wilhelmine Anna Frieda Dem Stein
metz Wilhelm Schulze Georgstraße 5 ein S Paul Alfred
Richard Dem Eisenbahnarbeiter Otto Leiser kleiner Sand
berg l 5 ein S Otto

Gestorben Des Fleischbeschauer Louis Baumgart Ehefrau
Pauli ie geb Schaai 52 I 7 M 23 Tg Klinik Der
Schuhmacher Otto Müller 22 I 9 Tg Krausenstraße 2
Des HülfsrangirmeisterOttoLicktenauT todtgeboren Schmied
straße 15 Die Wittwe Johanne Rosine Wilhelmine Goische
geb Löffler 65 I 3 M 2 Tg Sophienstraße 2 Des
Zimmermnon Wilhelm Becker Ehefrau Minna Emilie Auguste
geb Gille 41 I 1 M 27 Tg Fleischergasse 46 Des Ober
pfarrer Rother Ehefrau Jucunde geb Dietrich 55 I 2 M
K Tg Diakonissenhaus Des Oeeonom Friedrich Herbst S
Max Emil Curt 3 M 25 Tg Wuchererstraße 16 Des
Arbeiter Carl Hüffner S 13 Tg Schützengasse 15 Des
Gelbgießer Otto Müller T Hermine Emma 10 M 23 Tg
Steinweg 41 Des Feldwebel Arthur Neutfchmann T I M
11 Tg Neüftraße 124 Des Eisenbahn Sekretär Gustav
John T todtgeboren Schwetfchkestraße 1 Des Arbeiter
Rudolf Krosdorf Ehefrau Louife Fr ederike Hmriette geb
Hoffmann 62 I 8 M 25 Tg kleine Wailstraße 4 Des
Jalousiefabrikant Franz Rudvlph S 2 M 3 Tg Krauien
siraße 10 Der Drechsler Fritz Geisteier 20J 5M 25Tg
Klinik
Im Laufe der vergangenen Woche versterben an

Brechdurchfall 4 Lungenentzündung 4 Lungenschwindsucht 6
Magen Darmkatarrh 5 Zuckerharnruhr 1 Schlagfluß 1 Ge
hiriischlagfluß 1 Lungenlähmung 1 Krebs des Schluudes 1
Gehiruleiden 1 tubereulose Hirnhautentzündung 1 5 ämpfe4
Diphtheritis und Nierenentzündung 1 Erhängt 2 Alters
schwäche 1 Magenkrebs 1 Blaser,katarrh 1 schwarze Ruhr 1
Herzfehler 1 Lungenödem 1 Shoe 1 Durchfall 1 Schwäche 1

Im Ganzen 42 Darunter befinden sich 3 in hiesigen
Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Zur Wohnungsfrage
Der um sozialpolitische Aufgaben hochverdiente nationallibe

rale AbgerordneteKalle hat einen Wohnnngsgesetzentwurf aus
gearbeitet dessen wesentlichste Bestimmungen wir hiermit aus
zugsweise mittheilen 1 Zu jeder baulichen Anlage von Woh
nungen ist die Erlaubniß der Ortsbehörde erforderlich 2 Bei
dem fchriftl Gesuche um Bauerlaubniß bei Einreichung der
Pläne e ist anzugeben welches Material verwendet werden
soll Beschreibung und Plan des Baues sind von den für den
Bau Verantwortlichen Personen zu unterzeichnen 3 Der Bau
unternehmer muß der Polizeibehörde nach Vollendung des
Rohbaues Anzeige erstatten und hat die Behörde die Revision
vorzunehmen 4 Das Baumaterial mnß so beschaffen sein daß
die Bauausführung fest und feuersicher ist und den gesundheits
polizeilichen Anforderungen entspricht Bauten aus Mörtcl
mauerwerk dürfen bei Frost nur mit baupolizeilicher Geneh
migung ausgeführt werden 5 Mit dem Verputzen der äußern
und innern Wände darf höchstens 30 Tage nach Abnahme des
Rohbaues begonnen werden Die Zeit vom Oktober bis März
ist als Trockenzeit nicht zn rechnen Wird für die Winter
monate im Innern künstliches Trocknen beabsichtigt so ist die
Polizeibehörde befugt dies zuzulassen nachdem der nöthige Nach
weis geführt worden ist 6 Die Höhe der Gebäude ist so zu
bemessen daß allen nothwendigen Fenstern von Wohnräumen
dos Licht von der dem Fenster entgegengesetzten Seite in einem
Einfallwinkel Von nicht über 45 zukommen lann An der
Straße darf also ein Gebäude nicht hoher aufgeführt werden
als der Abstand desselben von der gegenüberliegenden obliga
toris ken Baulinie beträgt Die größte zulässige Höhe ist
20 Meter

H 7 Die lichte Höhe von Wohnräumen in neuen Häusern
muß mindestens 2,5 Mtr wenn solche in vorhandenen Gebäu
den neu angelegt werden 2,4 Mtr betragen Bei nicht wagerechter
Decke ist die Höhe im Durchschnitt zn berechnen ß 8 Die Fuß
böden ebenerdiger Wohnungen müssen mindestens 0,30 Mtr
über dem Niveau des anstoßenden Terrains liegen und es kann
wenn es aus gesundheitlichen Rücksichten nöthig erscheint auch
verlangt werden daß solche Fußböden insoweit sie nicht unter
kellert sind entweder um mehr als 0,30 Mtr über das Gebäude
gelegt oder durch eine Betonlage isolirt werden s 9 Keller
geschosse dürfen nur dann zu Wohnungen eingerichtet werden
wenn der Fußboden mindestens 0,30 M über dem höchsten Stande
des Grundwassers die Decke wenigstens 1 Mtr nnd der Fenster
sturz mindestens 0,60 Mtr über dem Niveau des anstoßenden
Terains liegt s 10 Alle Wohnräume müssen ins Freie ge
hende Fenster im Verhältniß von mindestens 1 Q Mtr Fenster
öffnung auf 40 Cbm Rauminhalt enthalten Z 11 Abtritts
räume sind nicht aa Zwischenwänden sodern soweit sie in
Wohngebäuden liegen an deren Umfassungsmauern anzulegen
und mit ins Freie führenden Fenstern zu versehen Z 12 Gru
ben Kanäle und Rinnen zur Aufnahme von festen und flüs
sigen Abgängen aller Art bedürfen besonderer polizeilicher Ge
nehmigung In Städten sind die Koth und Mistgruben und
die event mit denselben in Verbindung stehenden Kanäle wasser
dicht auszumauern dicht zu überdecken und mit Dunströhren
zu versehen welche über den höchst belegenen bewohnten Räu
men ausmünden Die bereits bestehenden Gruben nnd Kanäle
sind binnen Jahresfrist nach Inkrafttreten des Gesetzes ordnungs
mäßig herzustellen H 13 Versickerungsgrnbeu für Küchenwasser
Waschwasser und wenig verunreinigte gewerbliche Abwässer kön
nen nur auf Widerruf bei solchen Gebäuden genehmigt werden
die mindestens 200 Mtr von anderen Wohnhäusern nnd Triuk
brumien entfernt sind und bei denen eine Ableitung in ober
oder unterirdische öffentliche Canäle nicht durchführbar ist Alle
zwei Jahre hat eine amtliche Revision der Versiebrungsgruben
blhufs Caffiruug der unzulässig gewordenen Anlagen stattzu
finden H 14 Für Neubauten und Um auten in bereits an
gebauten Straßen können durch Ortsstatut die durch die
öffentlichen Verhältnisse gebotenen Erleichterungen der ZZ 6 10
festgesetzt werden S 15 Wohnungen in neuen Häusern oder
neuerdauteu Stockwerken dürfen frühestens zwei Monate
nach Abnahme des fertig zur Benutzung gestellten Baues e
zogen werden s 16 In jedem Gebäude in welchem mehrere
Familien wohnen oder nicht zu den Familiengmossen gehörige
Personen Aftermiether Arbeiter Reifenden s w regelmäßig
Wohnung oder Schlafstelle finden mnß in der einzelnen Woh
nung auf jeden erwachsenen Bewohner mindestens 10 Kubik
meter auf jedes Kind unter 10 Jahren mindestens 5 Knbib
ineier Wohnraum jederzeit nachgewiesen werden s 17 In
Städten von über 25000 Einwohnern hat die Gemeinde das
Recht und die Pflicht Gebäude und Gebäudekomplexe deren
Ablegung oder Umban im sanitären Interesse nothwendig ist
sich aber nicht auf andere Weise erreichen läßt aufdem Expro
miationswege anzukaufen s 18 Die Controle des gesund
heitlichen Zustandes der Wohuuugen und der Befolgung der
Vorschriften dieses Gesetzes liegt den Ortspolizeibehörden ob
In Städten von über 25000 Einwohnern und deren Vor

orten ist die Einsetzung von Gemndheitsräthen obligatorisch
Die regelmäßige Revision der in Frage kommenden Wohnun
gen kann durch bezahlte Beamte Wohnungsinspektoren
vorgenommen werden Die Verantwortlichkeit gegenüber den
staatlichen Aufsichtsbehörden trägt in jedem Falle der Bürger
meister als Vorsitzender des Gesundheitsrathes Ueber die Re
visionen ist jährlich den höheren Verwaltnngs Behörden Bericht
zu erstatten Der Verfasser hält es durchaus für möglich daß
die von ihm vorgeschlagene Regelung im ganzen Reiche durch
zuführen w da das Reich durch die Verfassung vollkommen be
fugt ist diejenigen Vorschriften bezüglich des Baues und der
Benutzung der Wohnungen zu erlassen die ans hygienischem
Interesse nothwendig erscheinen

Provinz nnd Nachbarstaaten
Neue Innung Die Stadtmusikdirektoren der Provinz

Sachsen haben sich zn einer Innung zusammengeschlossen Am
Donnerstag v W fand in Magdeburg eine außerordentliche
Versammlung statt in welcher die von der kgl Reaieruug ge
nehmigten Statuten verlesen wurden mit deren Bekanntgabe
die Innung in Kraft getreten Die Vorstandswahl ergab die
Herren Stredicke Kalbe als Vorsitzender Wilhelm Küster See
hausen als Kassirer Kettig Osterburg als Schriftführer Lorenz
Bnrg nnd Stutzer Magdeburg Neustadt als Beisitzer

Ein verheerendes Brandunglück hat am 13 d M
den unweit von dem bayerischen Städtchen Mellrichstadt gele
genen Marktflecken Oberelsbach schwer heimgesucht Der Brand
entstand Mittags nach 12 Uhr in einem Holzschuppen und legte
nach wenigen Stunden den dritten Theil in Asche ca 200 bis
250 Gebänlichkeiten Rath und thatlos standen die ortsan
wesenden Bewohner Oberelsbachs anfangs dem verheerenden
Element gegenüber ist doch gerade zur Jcitztzeit die Mehrzahl
der dortigen Bevölkerung auf der hohen Rhön mit Futter und
Heumachen beschäftigt und deshalb weit vom Wohnorte ent
fernt Bis Nichmittags 6 Uhr waren circa 20 auswärtige
Feuerwehren darunter auch die nenorganisirten Gemeinde
feuerwehren aus der sachsen weimarischen Enclave Ostheim
am Brandplatze eingetroffen deren vereinter Thätigkeit es ge
lang ein noch weiteres Umsichgreifen des Feuers zu verhüten

Leider sind die Abgebrannten nur zum geringsten Theil ver
sichert und ist der Schaden deshalb ganz bedeutend Ueber 300
Menschen sind obdachlos In Neustidt a/s wurde alsbald
nach Bekanntwerden des großen Braudunglücks eine Kollekte
von Haus zu Haus vorgenommen

Erinnerungsfeier in Friedrichroda Das Programm
zur Erir nerungsfeier an das Eintreffen des ersten EurgastesFriedrich Pertdes aus Gotha vor 50 Jahren am 22 Juli
1337 ist nun endgiltig festgestellt Den 22 d M rüh
7 Uhr Morgenmusik am Perthes Denkmal 2 Uhr Versammlung
der Schulkinder in der Schule und zu gleicher Zeit Versamm
lung der Festgäste am Perthes Weg Zug der Kinder durch
die Stadt unter Musikbegleitung nach dem Perthes Stein Fest
feier daselbst Zuerst Begrüßung der Festtheilnehmer durch den
Herrn Bürgermeister unseres Badeortes dan i ein Choralie
sang worauf die Festrede folgt dann Zug der Festversammlung
nach der Grotenburg wo Herr Berthes zuerst wohnte Ent
hüllung der Gedenktafel unter entsprechender Ansprache seitens
des dortigen Badekomitees Während sich die Festgäste nach
dem Eurhause zu einem Festdmer begeben ziehen die schul
k nder auf eine Wiese und halten dort unter Aufsicht ihrer
Lehrer ein Kinderfest zur Feier dieses Tages ab Jedem Kinde
wird von Seilen der Stadtgememde eine Erfrischung und von
der Perthes schen Familie ein nützliches Buch verabreicht Nach
der Festtafel begeben sich die Festthei nehner na h der kleinen
Pfarrwiese im Büchig um den von den Schulkind rn aufge
führten Festspielen beizuwohnen

Todesritt in die Elbe Aus Lobositz wird dein Pr
Abdbl vom 9 d berichtet Vorgestern unternahm ein Dra
goner Korporal von der Garnison m Therefienstadt einen Spa
zierritt nach Welbolta Als er daselbst gegen 1 Uhr anlangte
frug er einige Dorfbewohner ob er durch die Elbe ans jensei
tige Ufer reiten könne worauf ihm bemerkt wurde daß er dies
nicht thun solle da dort die Elbe sehr tief sei Trotz dieser
Warnuug ritt er dennoch in die Elbe und zwang das Pfeid
welches sich hoch anfbäumte in die hochgehenden Wogen zn
schreiten 5ls der Reiter bis in die Mtte des Stromes ge
kommen war begann sich plötzlich das Pferd zu legen der
Korporal schwankte im Sattel nnd stürzte kopfüber in die
Fluchen ohne einen Laut von sich zn geben oder wieder aufzu
tauchen Das Pferd schwamm an das jenseitige Ufer und
wurde später eingefangen

Zur Straßenreinigungsfrage Am 8 Juli stand
vor dem kgl Landgericht zu Naumburg Termin an auf die
Berufung welche die kgl Amtsanwaltschaft eingelegt hatte ge
gen die Angeklagten welche s Z wegen Nichtfortschaffung von
Eis und Schneemassen von der Straße entlang ihres Hauses
vom Schöffengericht in Weißenfels freigesprochen waren Das
erstinstanzliche Urtheil wurde bestätigt und damit anerkannt
daß die Verpflichtung zur Reinigung der Straße sich nicht auf
das Fortschaffen von Eis und Schneemassen bezieht Nur wenn
Thauwetter eingetreten und die Polizei den Hausbesitzer zur
Fortschaffung der Masse auffordert ist er verpflichtet dein Folge
zu leisten

Verschwunden Seit vergangener Woche ist ein jäh
riges Mädchen von Pößneck verschwunden Auf dein Wege zur
Schule hat man dem Kinde vorgeredet sie werde strenge Strafe
erhalten weil sie am Tage vorher die Schule versäumt habe
Dieses mag sich wohl das fleißige und gutgeartete Mädchen zu
Herzen genommen und aus Furcht vor Strafe einen unüber
legten Schritt gethan haben Die trauernde Mutter giebt der
Vermuthung Raum da Wald und Teiche bereits durchgesucht
seien ob nicht etwa gar das Kind von einem der Budenbesitzer
die zum Vogelschießen in Pößneck weilten mitgenommen fein
könne Das Mädchen hat zwei Schürzen und,,wei Jacken mit
genommen Wer über den Verbleib des Mädchens irgend
welche Auskunft zu geben vermag möge dieses beider Behörde
seines Ortes alsbald thun Die Vermißte hat gesunde Gesichts
farbe und blondes Haar sie war bekleidet mit rothem gestreif
tem Barchendhemd rothem Unterrock mit Falbel und schwarzen
Randstreifen wollenen blauweißen Strümpfen blaugedruckter
gestreifter Schürze kurzgestreiftem grauen halbwollenen Rock
hellgrauer gestreifter Jacke und neubesohlten Schuhen deren
Absätze mit Eisen versehen sind

Mysteriöses Vorkommniß Die Diskussion in Crim
m tschau beschäftigt sich jetzt vielfach mit dem Verschwinden ei
nes dortigen Einwohners Derselbe hat einige zwanzig Jahre
lang mit Treue und Gewissenhaftigkeit der Erfüllung seiner
Bernsspslichten obgelegen sich aber ohne irgend welche Veran
lassung und ohne Mittheilung über Zweck und Ziel seiner Reise
vor mehreren Tagen sammt Frau und Tochter von dort ent
fernt und ist bis zur Stunde nicht zurückgekehrt Zugleich hat
auch dessen in Schiedel wohnhafter Schwager nebst Famile seine
Behausung verlassen und ist über dessen Aufenthalt ebenfalls
nirgends ein Anhalt zu finden Den umlaufenden Gerüchten zu
folge sollen beide Familien zu den Anhängern des Spiritismus
gehören nnd bringt man das Verschwinden derselben hiermit
in Zusammenhang wenigstens kann man für dies mysteriöse
Vorkommniß keine andere Erklärung finden da die vermißten
Personen in geordneten Verhältnissen lebten in ihren Wohnun
gen auch nichts auf eine vorgenommene Veränderung der zurück
gelassenen Haushaltungsgegenstände schließen läßt und sogar
die Schlüssel zu den Wohnräumen zurückgelassen worden sind

M iZMma W nckmH asctvßtssF ncict nsknusqäKV
V Handel nnd BevkrhrE 6nu nnom

Börsen Wochenberich M DMMMg8gMi6Mrus
sischen Werthe der mit großer Zähigkeit MgeMtz wurde ist
auch in letzter Woche iviedcr cher sthwerwiegeiidste Aattyx an
der Börse gewesen Nach Rusierr verloren Italiener wegen
der Choleranachrichten am mWen ztWoZM WkWMMeWPell
ten sie sich etwas besser DMM Köndszi wMden lebhaft ge
handelt namentlich auch nene S I, pCt
0 15 pCt sich hob Aktien Hch MHHMHMWKvÜlWHank
schnellten um 27 pCt GrnsoncMe n wegen erwarteter belgischer
Bestellungen um 21 pEt empor n a chil Hmö

Nordhausener Stad t MWjMtioiakjd EmiWon
1 und II Die nächste Ziehuim findet Cnde MMatt Gegen
den Coursverlust von ca l /z pCt bei der Anslöosüng übernimmt
das Bankhaus Carl Ne ub M er Bertin F nxNf che
Straße 13 die Versicherung WH eine PrMie Wn WPs
pro 100 Mk 6lm nzHuÜmz

wwsckmviUmzö Uttd Mnsik ,xz mvZ1
i Sarah Bernhardt läßt im Figaro ankündigen daß
sie in Paris mit einem Leoparden einziehen werde der ihr von
einem Amerikaner verehrt wurde Die Bestie müsse von jedem
Besucher abgeschlossen werden dettn sie sei wild und blutgierig
Sarah aber spiele mit ihr wie mit einem Kätzchen

sGegen die Zunahme dies draMatiifch musikalis chen
Proletariats wendet sich neuerdings die Münchener Allgem
Ztg und zwar bei ihrer Besprechung der Prüfungen in der
Münchener Königlichen Musikschule Wenn man sieht so
schreibt das genannte Blatt wie alljährlich im Durchschnitt zwei
Dutzend Schiller und Schülerinnen die dramatischen Abtheilun
gen der Musikschule geprüft und approbirr verlassen sxflgt man
sich wohl einmal was aus ihnen werden mag und welche
Bühnen diesen Ueberschuß der sich zu Oper und Schauspielen
drängenden Kräfte abforbireu sollen Von all den vielen Sän
gern und Schauspielern Sängerinnen und Schauspielerinnen
welche wir im Laufe der Jahre auf der Verfuchshühne ihre
ersten mehr oder minder unbehilflichen Schritte machen sahen
hat sich nur ein ganz verschwindender Bruchtheil zu einiger
Bedeutung durchgerungen von den meisten hört und sieht man
nie mehr etwas der Kampf ums Dasein trifft unter ihnen eine
ebenso grausame als nothwendige Zuchtwahl Auch auf dem
heißen Boden der Bühne übertrifft das Angebot die Nachfrage
bei Weitem Unter solchen Umständen liegt die Erwägung nahe
ob es nicht die Pflicht der musikalischen Institute wäre jener
empfindlichen und rücksichtslosen Auswahl welche das Leben
trifft durch eine weitere Beschränkung in der Aufnahme der
sich massenhaft andrängenden Schüler zuvorzukommen Wir
halten es für eine Pflicht der Kritik vor dem drohenden An
wachsen eines dramatischen Proletariats zu warnen denn der
wirklich Unbefangene wie weitige freilich unter dem Publi
kum dieser Prüfungs Anfführungen sind wirklich unbefangen

wird sich nicht verhehlen können daß alljährlich auf zwei
Dutzend solcher Prüflinge in der Regel nur zwei oder drei
Talente oft auch dies nicht einmal treffen Schott die unum
stößliche Thatsache daß gerade die bedeutendsten Schanfpiel
nnd Operntalente fast ausnahmslos nicht aus uweren Musik
schulen hervorgehen sollte zu denken geben Auf dem Gebiete
keiner Kunst gilt eben die Dressur so wenig wie auf dem der

Verschiedenes ZcwT
Ausweisung von Czechen aus Bayern Aus

Anl if eines im Mai zwischen Czechen und deutschen Ar
beitern in der Buntweberei Psersee bei Augsburg ansge
brvchenen Excesses wurden fünf Czechen aus Bayern aus
gewiesen

Zur Liebe läßt siesich nicht zwingen VordemBuda
pester Stadthatiptmann Karaesonyi erschien wie der Pester
Lloyd berichtet eiu Fabrikant aus dem 7 Bezirke ein wohl
konservirter Herr von 56 Jahren und gab zu Protokoll daß
ihm sein junges hübsches Weibchen durchgegangen sei Er habe
die Flüchtige zwar bei ihrer Tante aufgefunden allein die junge
Frau weigere sich zu ihm zurückzukehren Der Herr Stadt
hauptman möge daher seine Autorität einsetzen und der Treu
losen den Standpunkt klar machen Herr Karaesonyi ließ der
jungen Frau eine Vorladung zustellen und in einer Viertelstunde
schon war die schöne Flüchtige zur Stelle Alles Zureden blieb
übrigens erfolglos Die junge Frau erklärte ihren Gemahl
uicht ausstehen zu können und als der Polizeibeamte das Ge
setz citirte meinte die Frau gleichgiltig Mein lieber Herr
Stadthauptmann ich wurde mit diesem Herrn in Wien von
einem Magistratsrath getraut Eine Civilehe meint das Frau
chen weiter habe in Ungarn keine Giltigkeit und dieser Umstand
bedeute auch ihre einzige Freude im ehelichen Leben Die Frau
beharrte bei ihrem Trennungsentschlusse der Stadthauptmann
zuckte bedauernd die Achseln und der verlassene Civilehemann
schlich trübselig von dannen

Klagen über unziemliche Behandlung von
Frauen und Mädchen seitens der russischen Grenzzoll
beamten werden aus Oberschlesien laut Daß die Zollre
vision bei Frauen welche die Grenze Passiren durch Männer
stattfindet tst an und sür sich eine Ungehörigkeit die Art
und Weise aber wie die Revision bisweilen ausgeführt
wird wird als geradezu empörend bezeichnet Jetzt wird
wieder dem Oberschl Anz aus Myslowitz von einer auf
dem Wege nach Sosnowice vorgenommenen Durchsuchung
durch einen russischen Grenzsoldaten berichtet die jeder Be

schreibung gespottet habe Bis jetzt hat nichts darüber
verlautet daß seitens der deutschen Regierung Schritte ge
schehen wären um von der russischen Regierung die An
ordnung zu erlangen daß die Durchsuchung von Mädchen
und Frauen an der Grenze lediglich durch Frauen erfol
gen darf

Eine Entsagung und ihre Anerkennung Aus Lon
don wird berichtet Der Prinz von Battenberg hat bei seiner
Hochzeit mit der Prinzessin Beatriee nicht allein Liebe und
Treue geschworen er verpflichtete sich auch in den Gemächern
seiner Gemahlin sowie in jenen seiner Schwiegermutter auf
die Cigarre zu verzichten In dankbarer Anerkennung dieser
Entsagung haben die Damen den Prinzen mit einem Rauch
zimmer überrascht Dasselbe hat die Form eines Zeltes ist
ganz mit türkischen Shawls überspannt den Mittelpunkt bildet
eine mannshohe imitirte Tabakpflanze aus deren Blüthen dicht
gedrängt die feinsten Havanna Cigarren hervorgucken Statt
der Erde ist der Topf mit türkischem Tabak gefüllt ringsum
sind niedere Divans angebracht in deren Rückenlehnen kunst
gerecht eine Sammlung der prächtigsten Pfeifen und Cigarren
spitzen eingefügt ist

Man muß sich nur zu helfen wissen Ein Münche
ner welcher sich in Geldverlegenheiten befand verfiel nach den
dortigen Neuest Nachr auf folgende Idee sich aus der
Klemme zu ziehen Er bestellte bei einem Konditor für den
Geburstag seiner Frau eine mit lauter neuen 20 Pfennig
Stücken belegte Torte welchem Auftrage auch pünktlichst ent
sprochen wurde Dem Manne war geholfen der Konditor
wartet aber heute noch auf Bezahlung



Krankheitshalber wird zum sofortigen

Antritt ein älteres dasbürgerlich kochen kann bei hohem Lohn
gesucht

Am 22 Juli 1887 Vormittags 10 /z Uhr
soll im Auftrage des Königlichen Haupt
steueramts hier in dem Hause Albrechtstraße
19 Hierselbst ein Spiegelschrank öffentlich
meiftbietend verkauft werden

Halle a S den 18 Juli 1887
Steueraufseher

vvrmAMA karaütos
I Dienstag den IS Juli

soooooo
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß die von Herrn Rentier Fritz vom HallescheN Stadt Uttd

Kurzhals bisher geführte Verwaltung der Haupt Agenmr der Germania für TÜettter OvÄefter
Guierh emgeb Wochenblätter von 1800 H lle a S vom 1 Äugust er ab dem Kaufmann

b is 1848 sind lull zu verk Kl Schlamm 4 Atzrrll

18 bis ISO Mk auf 1 sehr gute in Firma 5 S livilHypochek sofort oder später gesucht Offert s große Klausstrahe No SS
unt SZ Zü in der Exped d Bl niederzul I übertragen wird und ersuchen die bei der Germania Versicherten vom 1 August cr U fana 8 Udr

ab die fälligen Prämienzahlungen in dem bezeichneten Geschäftslokale in ihrem eigenen
Interesse pünktlich leisten zu wollen

Dresden am 14 Juli 1887

verbunden mit feenhafter Beleuchtung
des ganzen Gartens durch Lampions und

bengalisches Feuer
Billets 20 Stück 3 Mk in den bekannten

süi Göpeldreschmaschinen gesucht selbst
ändiger Arbeiter guter Lohn Antritt sofort

Eisleben Trg
KM IMItMIer

sofort gesucht von
Halle a S

Zum sofort Antritt suche ich einen kräft

Laufburschen KKleinschmieden 9

Sofort gesucht
ein ordentlicher tüchtiger Pferdeknecht und
ein guter Mäher D iemih Ro Ä7

Eine Plätterin sucht in und außer dem
Hause Beschäst Friedrichstraße S3

Ein fleißiges Dienstmädchen zum s
sofortigen Antritt gesucht

Die Generat Agentnr der Germania
NvIIii vr

astorvu ladak
Pfd 80 Pfg nur allein bei

SOF SS V

Merseburgerstraße S I

2

VG Z ZZKs z

Entree a d Kasse 30 Pfg

Heute Dienstag Abend

W Erstes Concert s
von der im vergangenen Jahre über
all mit großem Beifall aufgenommenen
Capelle des Ä Schlesischeu Hus

Reg No 6 Stabstrompeter
Hir

Anfang 8 Uhr Entree SO Pfg
3 Billete 1 Mark sind bei Steinbrecher

K Jasper Rühlemann Kegel Stein
weg Krimmling alter Markt zu haben

Morgen Nachmittag zweites
Abends drittes Concert

Diese Concerte finden auch bei ungünstiger
Witterung statt

Zwei Damen suchen eine zuverlässige
Aufwartung Meldung von 9 bis 12 Uhr

Jäfterplki Hinterhaus II
W n f nz eütt zu W

Wohn f S0 Thlr zu vermiethen Näheres

bei DachritzgasseEine Wohnung zu vermiethen Preis

Die Beleidigung welche ich Frau li
zugefügt habe nehme ich

zurück und erkläre sie für eine ehrenhafte

vnräe unterm 12 När 1K3N und arck äsn Inäustrle i Frau i
nsstellnn en Z 8S2 xn NviÄIiz 18G3 I i zi 18K7 r 5 6 Mr1873 SZiteu 1874 Viiixtiiel 88 Z n r n1883 xu S zzsZu 188 nnä 2in z 188S 4 Uhr entschlief nach ichwe

nräiniirt rem Krankenlager meine liebe Frau und sorgverselks ist Äas vortrellliellste ZenuWmittsI nr WräernnZ der Vsr T öZ Kitvr geb Genth
ÄMnnA im I ist 5elrt nnä nnverkilsellt ll en Lrem ZI Leben ahre

in Ha 6 dsi ZZvtkA iKixxiAsrstrasss S vrÄ Hiltv 2 verwandten und gekannten mit der
siststrs sss IisixziiAörstrÄLSS

2iiAsrstrÄ8ss Ik Gtriissitvr LsrnlzurAsrstiÄSSs
I öixxiAsrstrasss

Lei äsm IsddaktsQ nnä sieli ststs raölrröQclsii ds s dessen
sicik unssr erfreut Icöuueu vrr niolrt uwliiurursers verslirtsii Lonsuinsritsn noelr kssonÄers üs rarrk rckirisrksÄiri

48 Thlr Glanchaische Kirche Ro E msedsn ässs SS Qood imoisr ss IiÄts Aisdt äis öS viodt Mr Zkvtrux
Eine Wohnung St K und Z

an ruhige Leute zu vermiethen
Geiftftraße

vsz iWRStZ xr LrarilrliusA
äis iierrseli art tgAS A 600 Nk 1
Okt s 3 Lt 3X etc dsstödsirä 2ur Lö
sielrtiAunA volle raari sieli in äsr LeI LtAKö
daselbst inelclsii

Eine Wohnung mit A Zimmern ist
per 1 Oktober zu vermiethen

Friedrichstr ße AG jGWM UMH
Köttigsplatz G ist eine

bestehend ans 3 Stuben Kammer Küche ze
zum 1 Oktob zu vermieihen Preis 375

Näheres im Comptoir

Bitte um stille Theilnahme zur Nachricht
j Halle a S den 17 Juli 1887

Robert Förster nebst Kindern
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachm

sz 4 Uhr vom Diakonisfenhause aus statt

Danksagung
I Zurückgekehrt vom Grabe unserer viel zuz sielr unsere S iAiiüitIttZ Zs is xu kösolrgKsn uncl daraus demulzlil uru Kk i si srüh dahingeschiedenen guten Tochter undM vsslo ell Zins 5 LeÄes WssÄt Äsr MiTW deiM

4 IsAt als unser äadtes Fabrikat u verdanken

Hiilipp Km 8tirckerZ is lkui
alleinige VadM des äolrten Ua enkitters

Schwester sagen wir Allen unsern herzlichen
Dank Dank auch dem Herrn Oberprediger

iSaran sür seine schöne Rede am Grabe

ss

R VGM Zstraj S
Wegen Aufgabe meines

VWAMsn M K rNeue PrKMenäde IG eine Etage Tiszi ÄiMLWsLiU KSsz HZssstt vt
v Gr Brauhausg S getheilte Verkaufe ich zu und unter dem Ginkanfspreis
wRhen uwblirtes Logis gl Ulrichslr 9 CI Gr Ultichstr 9

Dank auch allen Denen die ihren Sarg so
reichlich mit Kronen und Kränzen schmückten

Möge Gott Alle vor ähnlichem Schicksal
bewahren

Die trauernde Familie Zwanziger

Rachruf
Am 14 Juli Abends ist der Geldbrief

träger nach langen schweren Leiden
gestorben

Wir betrauern in dem zu früh Dahinge
schiedenen einen braven lieben Kollegen dem
wir stets ein treues Andenken bewahren werden

Der Postunterbemuten Unter
stiltzuugsvereiu

Manenftraße E RationeUc sowie nwderne Fuhliekleidung j amUim ,wchnchlc
ist die Bel Etase und I Etass zum 1 fertige genau dem anatomischen Bau des Fußes Rechnung tragend, unter Berücksichti Von unseren Abonnenten uns zugehende eri nnv s
Oktober zu vermiethen guug auch der kleinsten diesbezüglichen Wünsche geschmackvoll und elegant Durch die

Als Mitbewohner eines freundlich 5 bringen

neuen Hilfsmeßapparate bin ich im Stande die individuelle Form des Fußes nach jeder Verlobt Herr Max Sievers mit Ar Jda
Richtung festzustellen und bereits verdorbene Füße wenn irgend möglich in eine bessere Ketelsen Magdeburg Herr Kaufmann Eduard

möblirten Zimmers wird ein anständiger
junger Mann gesncht Zu erfr i d Exp d Bl

HMxsche MM Feuerwehr
Dienstag den ZK Juli

Abends 8 Uhr
Generalversammlung
Feuerwache Blücherstraße

Das Kommando

ictons Theater
Heute Montag den 18 Juli

WMer
KpeMitälen Vorstellung

Ansang Abends 8 Uhr

Bad Wittekiud
Heute Dienstag den Juli
ZLGA

G MOr
SchuhmacherMcistsr

Eingang Schulgasse

S dAM ZM UÄsUms
Mittwoch den 20 Juli Nachmittag 4 Uhr

der berühmten
Ungarischen Zigemssr Kapelle

des

ul
Bei ungünstigem Wetter findet das Concert im Saale statt m

MK GR SWks IVsvIÄ
Merzz RSvZZ

Mittwoch den SV und Donnerstag den S Juli er
6 von der weltberühmten und besten Ungar Zigenner

KaPslle des

8 T7Z IZziSrvv SV Z lsxBillete im Vorverkauf 3 Stück 1 Mark in den Cigarrenhandlnngen
FÄSZ SÄI ZWIIW und Mz GWSWÜSvIsi

Bei Uttgünftigsr Witterung finden die Concerte im Saale statt

Richter mit Frl Louise Jost Sudenburg Mag
deburg Herr Stadralh Ludwig Wolf mit Frl
Liddy Redlich Leipzig Plauen Herr Paul
Wittrisch mit Fräul Marie Kupfer Dresden
Leipzig 5 err Emil Hentschel mit Fräul Anna
Schönefeld Leipzig Herr Alexander Grumpelt
mit Frl Tidonie Wähle Cöthen Linden au

Verehelicht Herr Albrecht Pieszez k mit
Frl Helene Beer Leipzig Herr Richoid Hen
nicke mit Frl Emma Dnterstedt Gohlis Zörbig

Geboren Ein Sohn Herrn R W chrburg
Jena Herrn Gustav Edner Herrn Wilhelm

Ulrich Magdeburg Herrn Gymnasiallehrer
Rindel Bernburg Herrn A F Fiebig Herrn
Bruno Rech Herrn Karl Kaufmann Herrn
Lehrer Krüger Herrn Banmstr Jnl Hoffmann
Leipzig eine Tochter Herr Robert Rahmlow
Aschersleben Herrn Emil Grünebaum Herrn
G Röger Leipzig

Gestorben Herr Oekouom Friedrich Hesse
Borxleben Herr Heinrich Kleine Herr Feder
händler Gottfried Franke Naumburg a S
Frau Auguste Tüllmann Seyda Frau verw
Ehrhardt Weihenfels Herr Gutsbesitzer Karl
Franz Wahren Selau Herr Bürgermeister
Alfred Kietzliug Nordhausen Herr Rektor Wil
helm Teege Derenburg Herr Fabrikbef Karl
Rndolph Magdeburg Neustadt Herr Kalk
brennereibes Th Seiffge Brnmby t Ealbe
a d S Herr Mühlenbes O Naumann Ra
gnhn i A Herr Eisenbahn Diätar Schuhardt
Quedlinburg Frau Helele verw Schvlz geb

Köhler Herr Notenstechereibes Emil Aaron sen
Herr Buchdrucker Julius Kramer Herr Dr
Franz Görig Leipzig

FAr den redaktionelle und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Uietschmaun in Halle
ExpedMon des Halle schen Tageblattes GroHe NIrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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